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Sauber 

mitg’macht!

Der Vielfalt der Heimat 
widmet sich „Neuer 
Heimatfilm unterwegs“ 
6 besondere Filme, an 6 Orten in 4 Landkreisen, 
die sich mit Lebenssituationen in einer Heimat 
auf ganz unterschiedliche Art und Weise aus-
einandersetzen. Sie sind auf internationalen 
Festivals ausgezeichnet oder waren für den 

Oskar nominiert. Ein Rahmenprogramm begleitet das Filmangebot. 
Mit den Filmschaffenden wollen wir Sie, das Publikum, animieren, 
eine vielfältige, lebendige Heimat für eine gute Zukunft zu gestalten.  
All dies leitet hin auf das Festival BIENNALE BAVARIA INTERNATIO-
NAL 2021, wo dann mehr als 50 Filme, Jury- und Publikumspreise 
und ein breites kulturelles Angebot auf Sie warten.

Gehen Sie mit unserem tollen Vereinsteam auf diese Filmreise.

GÜNTHER KNOBLAUCH 
1. Vorsitzender des Vereins „Internationales Festival des Neuen Heimatfilms e.V.“

Die Ambivalenz 
des Begriffs „Heimat“
Für mich persönlich ist Heimat ein ambivalenter 
Begriff – möglicherweise, weil ich selbst mit 
mehreren Heimaten aufgewachsen bin.  
Meine Erfahrung, dass Heimat nicht nur die 
eigene, sondern auch immer die Heimat des/
der Anderen ist, spiegelt sich in der Viel-
schichtigkeit der von mir ausgesuchten Filme. 

Bei NEUER HEIMATFILM UNTERWEGS präsentieren wir unsere 
„best of fest“-Auswahl preisgekrönter Filme aus aller Welt in den 
Kategorien Spielfilm, Dokumentation, Independent und Kinder- und 
Jugendfilm.

Ich glaube fest daran, dass Kinos als Kulturräume Orte des Diskurses 
sind, wo wir zusammenkommen, in andere Lebenswelten blicken 
können und uns austauschen können, und deshalb laden wir auch 
Filmschaffende ein, um gemeinsam ins Gespräch zu kommen – denn 
mit wem könnte man besser über das Gesehene und Erfahrene 
diskutieren als mit jenen Menschen, die in ihnen mitgewirkt oder sie 
gemacht haben?

JOACHIM KURZ 
Kurator Neuer Heimatfilm unterwegs / Biennale Bavaria International

VORWORT



PROGRAMMÜBERBLICK

Freitag, 25.09.2020
17:00  Offizielle Eröffnung mit Musik

Mühldorf, Hollywood am Inn
Musik

18:00  Landrauschen
Spielfilm, Lisa Miller, D 2018
Mühldorf a. Inn, Hollywood am Inn  

Film

Im An-

schluss
Was ist Heimat für Dich? 

Kinogespräch mit Filmschaffenden
Talk

20:00  „Dahoam und Retour“ 
mit der Unterbiberger Hofmusik,
Mühldorf, Hollywood am Inn

Musik

Samstag, 26.09.2020 
09:30  Begrüßung am Jugendzentrum 

Haag, Jugendzentrum

10:00  Zu weit weg
Kinder- und Jugendfilm,  
Sarah Winkenstette, D 2019
Haag, Jugendzentrum

Film

Im An-

schluss 
Zugehörigkeit 4.0 – Wo findest Du Hei-
mat? Publikumsgespräch

Talk

12:00 Wer trägt die Verantwortung für das, 
was ich tue? – kurze Mittagsandacht,
Pfarr- und Wallfahrtskirche St. Radegund, 
Österreich

Andacht

13:30 Begrüßung im Ankersaal
Burghausen, Ankersaal 

14:00  Unbequemes Erinnern – auch ein Stück 
Heimatgeschichte, Podiumsgespräch, 
Burghausen, Ankersaal

Talk

15:00  Ein verborgenes Leben
Drama, Terrence Malick, USA 2019
Burghausen, Ankersaal

Film

19:00  Empfang der Stadt mit Imbiss
Trostberg, Stadtkino

Empfang

20:00  Die Szabo-&-Fitzthum-
Trilogie 
Kurzfilme, Albert Meisl,  
Österreich 2017-2019,  
Trostberg, Stadtkino 

Film

Im An-

schluss
Publikumsgespräch
Trostberg, Stadtkino

Talk

 
Sonntag, 27.09.2020
10:00 Heimatfrühschoppen 

Wasserburg, Cafe Central
Talk

11:30  Corpus Christi
Spielfilm, Jan Komasa, Polen 2019
Wasserburg, Kino Utopia 

Film

14:00  Musikalischer Empfang 
Kultur + Kongress Forum Altötting 

Musik

15:00  Für Sama
Dokumentation, Waad Al-Kateab und 
Edward Watts, GB / Syrien 2019
Kultur + Kongress Forum Altötting 

Film

Im An-

schluss
 Alte Heimat – Neue Heimat?  
Podiumsgespräch

Talk

10 bis 
18 Uhr

 Das Museum für Kino- und Fernseh-

technik ist während „Neuer Heimatfilm 
unterwegs“ geöffnet, Franking, Öster-
reich, www.kinomuseum.at

Museum

 

Tickets erhältlich unter:
www.inn-salzach-ticket.de 

Tel. +49 8631-9866111 

Neuer Heimatfilm 
unterwegs

Tipps: Begleitende  
Veranstaltungen der Kommunen

25.-27. September 2020

 NEUER 
HEIMATFILM
  UNTERWEGS
Das Vorspiel zur  
Biennale Bavaria International 2021



16.00 Uhr

Oldtimerfahrt zum Rathaus  
mit Eintragung ins Goldene Buch bei Bürgermeister Michael Hetzl 

 17.00 Uhr | Kinofoyer 

Offizielle Eröffnung mit Musik 
Dahoam und Retour

„Typisch bayerisch“ glaubt man zu wissen, wenn die ausgefuchsten 
Musiker der „Unterbiberger Hofmusik“ loslegen. Musik, die Grenzen 
überwindet und Kulturen einander näher bringt. 

Genießen Sie eine Verkostung von regionalen Produkten, zur Verfü-
gung gestellt von Barnhouse Naturprodukte GmbH, Byodo Naturkost 
GmbH, Unertl AG in Mühldorf, und TAGWERK e.V. 

18.00 Uhr | Film

Landrauschen

Im Anschluss 

Was ist Heimat für Dich?
Kinogespräch u.a. mit Johanna Bittenbinder und  
Alexandra Brandner (Gewinnerin des Deutschen  
Fernsehpreises)

Moderation: Birgit Kern-Harasymiw, KernCommunication

20.00 Uhr | Musik

Unterbiberger Hofmusik

    präsentiert vom Filmpaten

Freitag, 25.9.2020 | 17.00 Uhr 
Hollywood am Inn
Adolf-Kolping-Straße 15 | 84453 Mühldorf a. Inn  
www.hollywoodaminn.de

MÜHLDORF A. INN

Spielfilm
von Lisa Miller, D 2018, 101 Minuten, FSK 12
Toni ist in ihr Heimatdorf zurückgekehrt - keine Lust mehr auf 
Berlin und die große Selbstverwirklichung. Doch der Neu-
anfang geht gründlich schief: Statt einer Redaktionsstelle 
ergattert sie lediglich ein Praktikum beim Heimatteil der 
Lokalzeitung, ihre Eltern nehmen ihr jede Luft zum Atmen. 
Durch die lebensfrohe Rosa scheint indes alles plötzlich einen 
neuen Sinn zu bekommen …

« Max Ophüls Festival 2018 Bester Spielfilm, Bestes Dreh-

buch, Preis der Ökumenischen Jury« Queergestreift Kons-

tanz 2018 Publikumspreis « ARC Festival Mainz Best Feature

LAND 
RAUSCHEN

MÜHLDORF



9.30 Uhr | Empfang

Öffnung des Jugendzentrums 
Begrüßung durch die Bürgermeisterin Sissi Schätz

10.00 Uhr | Film

Zu weit weg

Im Anschluss | Publikumsgespräch 

Zugehörigkeit 4.0 –  
Wo findest Du Heimat? 
Heimat kennt keine Nationalität

Publikumsgespräch u.a. mit Schülersprechern und Vereinsvorsitzen-
den. Wo finden junge Menschen heute Zugehörigkeit, wenn sie he-
ranwachsen und sich von Ihrem Zuhause auch etwas lösen? Haben 
Jugendzentren oder Vereine heute noch die gleiche Bedeutung für 
Heranwachsende? Werden Vertrauen, Zugehörigkeit, Sicherheit und 
Selbstbestimmung dort noch in Anspruch genommen? 

Moderation: Peter Syr

Anschließend Programm mit Pizzafeuerwehr, Torwandschießen  
und Überraschung

Samstag, 26.9.2020 | 9.30 Uhr
JUZ-Haag
Mühldorfer Straße 4 | 83527 Haag i. OB 
www.familienzentrum-haag.de

HAAG I. OB

Kinder- und Jugendfilm
Sarah Winkenstette, D 2020, 88 Min, FSK 0
Da sein Heimatdorf einem Braunkohletagebau weichen soll, 
müssen Ben (12) und seine Familie in die nächstgrößere Stadt 
umziehen. In der neuen Schule ist er erst mal der Außen-
seiter. Und auch im neuen Fußballverein laufen die Dinge für 
den talentierten Stürmer nicht wie erhofft. Zu allem Überfluss 
gibt es noch einen weiteren Neuankömmling an der Schule: 
Tariq (11), Flüchtling aus Syrien, der ihm nicht nur in der Klas-
se die Show stehlt, sondern auch noch auf dem Fußballplatz 
punktet. Wird Ben im Abseits bleiben – oder hat sein Konkur-
rent doch mehr mit ihm gemeinsam als er denkt?

«GEWINNER Schlingel Internationales Filmfestival für 
Kinder und Jugendfilme, Chemnitz: ‚Kinder- und Jugendfilm-

preis des Goethe-Instituts‘, Preis der Ökumenischen Jury‘.  
« GEWINNER Molodist Kyiv International Film Festival

ZU WEIT WEG
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präsentiert vom Filmpaten





19.00 Uhr 

Empfang der Stadt mit Imbiss 
Stimmen Sie sich im Gespräch mit Bürgermeister Karl Schleid in 
den Abend ein und genießen Sie im Foyer des Stadtkinos regionale 
Spezialitäten von „Käse und Wein“.

20.00 Uhr | Film

Die Szabo-&-Fitzthum 
Trilogie
Die Last der Erinnerung / Der Sieg der Barmherzigkeit / 
Die Schwingen des Geistes 

Im Anschluss | Publikumsgespräch  

Publikumsgespräch  
Der in Wien lebende Regisseur Albert Meisl stammt ursprünglich 
aus Garching a. d. Alz. In Trostberg trifft er auf seinen Kollegen Marc 
Gestorfer, Regisseur, ebenfalls ansässig in Wien und gebürtig in Burg-

hausen zum Gespräch. Auch aus Wien zu Gast ist außerdem Dacid 
Go8lin von FEMME DMC, einem rein weiblichen Hip-Hop-Kollektiv 
und einer Plattform für migrantische Frauen (aber auch Inter- und 
Transmenschen). Gemeinsam mit dem Publikum sprechen sie über 
ihr Erleben von Heimat.

Moderation: Mark Gerstorfer

präsentiert vom Filmpaten

Samstag, 26.9.2020 | 19.00 Uhr
Stadtkino Trostberg
Heinrich-Braun-Str. 1 | 83308 Trostberg 

www.stadtkinotrostberg.de

TROSTBERG

Kurzfilme: 
Die Last der Erinnerung / Der Sieg der Barmher-
zigkeit / Die Schwingen des Geistes
von Albert Meisl, A 2017-2019, 73 Minuten, FSK unbekannt
Immer wieder treffen die beiden Musikwissenschaftler Szabo 
(der seit zehn Jahren erfolglos an seiner Promotion arbeitet) 
und Fitzthum aufeinander - meist in Szabos mehr als nur 

unaufgeräumter Wohnung. Weil Fitzthum Szabos Nachfolger 
als Assistent an der Uni ist, herrscht zwischen den beiden ein 
angespanntes Verhältnis - und doch müssen sie sich immer 
wieder zusammenraufen. Und das geschieht meist auf haar-
sträubend komische Weise.

«GEWINNER Seattle International Filmfestival 2018, Special 
mention of the jury « GEWINNER Shortynale 2018, Publi-
kumspreis & Bester österreichischer Kurzfilm « GEWINNER 

Global University Students Film Festival Hongkong 2018, 
Golde Award, Best Director, Best Actor (Rafael Haider)

DIE SZABO
& FITZTHUM 
TRILOGIE 
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10.00 Uhr | Cafe Central | Frühschoppen

Heimatfrühschoppen der Stadt 
Der Münchner Pfarrer Rainer Maria Schießler ist als Seelsorger, 
Autor und als Gastgeber seiner eigenen Talkshow im Bayerischen 
Rundfunk bekannt für seine unkonventionelle Art, Glauben zu 
vermitteln. Im lockeren Frühschoppengespräch unterhält er sich mit 
Bürgermeister Michael Kölbl, Günther Knoblauch und Joachim Kurz 
darüber, in welcher Beziehung heute noch die Themen Heimat und 
Glaube stehen – mit all den schönen Aspekten als auch Klischees und 
zwiespältigen Gefühlen. Musikalisch begleitet wird die Veranstaltung 
vom Trio Tonale.

Moderation: Birgit Kern-Harasymiw, KernCommunication

11.30 Uhr | Film

Corpus Christi

präsentiert vom Filmpaten

Sonntag, 27.9.2020 | 10.00 Uhr
Kino Utopia
Herrengasse 6 | 83512 Wasserburg am Inn 

www.kino-utopia.de

WASSERBURG AM INN

Spielfilm, Drama
Jan Komasa, Polen 2019, 115 Minuten,  
FSK: unbekannt, Empfehlung: 18
Corpus Christi erzählt die Geschichte des 20-jährigen Daniel, 
der in der Jugendstrafanstalt eine spirituelle Wandlung durch-

macht. Danach will er Priester werden, doch wegen seiner 
Strafakte ist das nicht mehr möglich. Als er für einen Job als 
Zimmermann in eine Kleinstadt geschickt wird, verkleidet er 
sich als Pfarrer. Für die Gemeinde, die nach einem traumati-

schen Ereignis unter Schock steht, ist die Ankunft des ver-
meintlichen neuen Pfarrers eine Chance, endlich die Tragödie 
hinter sich zu lassen.

«Oscar-Nominierung Los Angeles 2020 als Bester nicht-
englisch sprachiger Film « Polnischer Filmpreis 2020 in 11 
Kategorien

CORPUS 
CHRISTI

RT•REISEN



14.00 Uhr | Empfang

Musikalischer Empfang 
Bürgermeister Stephan Antwerpen begrüßt zur Abschluss-
veranstaltung von „Neuer Heimatfilm unterwegs“.

15.00 Uhr | Film

Für Sama

Im Anschluss | Podiumsgespräch  

Alte Heimat – Neue Heimat, 
Wurzeln lösen und neue schaffen
Heimat in der Krise. Geht man oder bleibt man? Wie sehr ist der Be-

griff „Heimat“ an einen Ort gebunden und wie gelingt der Neustart? 
Gespräch zum Film mit Christian Springer, Kabarettist und Orient-
helfer, Najd Boshi aus Aleppo, erste Kapitänin am Tegernsee, und 
weiteren Partnern.

präsentiert vom Filmpaten

Sonntag, 27.9.2020 | 14.00 Uhr
Kultur+Kongress Forum Altötting
Zuccalliplatz 1 | 84503 Altötting 

www.forumaltoetting.de

ALTÖTTING

Dokumentation
Waad Al-Kateab und Edward Watts, GB / Syrien 2019,  
95 Min, FSK 16
Die junge Studentin und Aktivistin Waad Al-Kateab gehörte 
mit zu jenen jungen Menschen, die im Zuge des Arabischen 
Frühling gegen Baschar al-Assad und dessen Baath-Partei auf 
die Straße gingen – in der Hoffnung auf ein neues, besseres 
und freieres Leben. Doch das Regime schlägt gnadenlos 
zurück, schlägt die Unruhen nieder und lässt Waads Heimat 
Aleppo über Jahre hinweg dem Erdboden gleichmachen. 
Waad bleibt während des Bürgerkrieges in Aleppo, heiratet 
einen Arzt und bekommt eine Tochter namens Sama. Ihr 
Mann richtet ein Krankenhaus ein, das am Ende das einzige 

seiner Art sein wird, das nicht in Grund und Boden gebombt 
wird. Obwohl sie mehrmals die Gelegenheit zur Flucht aus 
dem heftig umkämpften Aleppo gehabt hätten, bleiben sie, 
weil sie den Menschen dieser Stadt verpflichtet sind - bis die 
Stadt schließlich von den Regierungstruppen eingenommen 
wird.

«GEWINNER von rund 50 Festivalpreisen, unter anderem 

« European Film Award, BAFTA-Award als bester Dokumen-

tarfilm « nominiert für den Oscar 2020 in der Kategorie 
Dokumentarfilm

FÜR SAMA

Ausstellung „Der Kleine Prinz – Lithographien von 
Antoine de Saint-Exupéry aus der Sammlung Michael 
Andreas Wahle. 
Der kleine Prinz auf der Suche nach Heimat. Schätzt man 
die eigene Heimat oft erst aus der Ferne? Hintergründe 
zum weltbekannten Buch, sowie eine ergänzende Aus-

stellung in Kooperation mit der Montessori Schule Neu-

ötting (FOS Gestaltung) und dem Maria Ward Gymnasium 
Altötting runden das Projekt ab.
Freitag 25.09, Samstag 26.09 von 14:00 - 18:00 Uhr,  
Sonntag 27.09. von 11:00 - 16:00 Uhr geöffnet.
Infos unter www.altoetting.de/tourismus

TIPP



Tickets
Karten gibt es bei INN-SALZACH- 
TICKET und allen angeschlossenen 
Vorverkaufsstellen, im Internet 
unter www.inn-salzach-ticket.de 
sowie telefonisch unter der neuen 
Ticket-Hotline +49 8631-9866111

Eintritt
Regulär: 8,50 €
Ermäßigt: 6,50 €
Freier Eintritt zu Diskussions-
veranstaltungen bei Kauf eines 
Kinotickets. 
 

Ermäßigungen
Für Kinder und Jugendliche bis 18 
Jahre, Senioren mit Seniorenausweis, 
Schwerbehinderte und Filmstudie-

rende gelten ermäßigte Ticketpreise. 
Bitte halten Sie Ihren Nachweis beim 
Kinobesuch bereit.

Barrierefreiheit 

Rollstuhlfahrer und Gehbehinderte 

bitten wir, sich im Vorfeld beim Ver-
einsbüro zu melden.

Sitzplätze
Bei allen Vorstellungen gilt freie 
Sitzplatzwahl! Kommen Sie bitte 
rechtzeitig. 

Veranstalter
Internationales Festival 
des Neuen Heimatfilms e.V. 
VR 201884 AG Traunstein 
Vorstand:   
Günther Knoblauch (1. Vorsitzender), 
Elisabeth Schätz (Stv. Vorsitzende), 
Barbara Weis (Stv. Vorsitzende)

Kontakt
Internationales Festival des Neuen 
Heimatfilms e.V. 
Münchener Straße 53 
84453 Mühldorf a. Inn 
Bankverbindung:  
IBAN DE 87 7106 1009 0005 7713 23 
BIC: GENODEF1AOE 
VR meine Raiffeisenbank eG 
UST-IdNr.: DE314542600

Weitere 
Infos &  
Kontakt 

www.biennale-bavaria.de
Tel. +49 8631 99006-10 

Wir bedanken uns bei unseren 
Sponsoren

UNSERE PARTNER

Medienpartner

Staatliche Förderer und Stiftungen

INFOS IMPRESSUM SPONSORING

Kooperationspartner

Kommunale Förderer



ONLINE-BANKING, EIN MODERNER 

KLASSIKER MIT ECHT COOLEN 

FEATURES! APP GEHT‘S!

KLASSIKER
VOLLGEPACKT MIT 

INNOVATIONEN

Ihre Finanzen im Griff -  Immer und Überall – 
per App auch von unterwegs.


